
Denn juucheit wi:
[Konzerttermine:]

Buxtehude | 03.11.2019 | 17.00 Uhr     
St. Paulus Kirche | Finkenstraße 53 
(Vorverkauf ab 15.10.2019: Kulturbüro  
der Hansestadt Buxthude, Breite Straße 2)

Stade | 19.01.2020 | 17.00 Uhr 
Seminarturnhalle | Seminarstraße 7 

Ahlerstedt | 02.02.2020 | 17.00 Uhr 
Kirche Ahlerstedt | Stader Straße 33 

Hollenstedt | 08.02.2020 | 19.00 Uhr 
St. Andreas Kirche | Am Markt 5    

Jork | 01.03.2020 | 17.00 Uhr 
St. Matthias Kirche | Am Kirchhof  
(Einnahmen zugunsten der Deutschen Stiftung  
für Junge Erwachsene mit Krebs)

Oldendorf | 25.01.2020 | 19.00 Uhr 
Brunkhorstsches Haus | Oldendorf

Weiterhin: 
Schulkonzerte/Workshops in der  
Grundschule Altkloster und der  
IGS Buxtehude 

Die Eintrittspreise entnehmen  
Sie bitte vor den Konzerten den  
jeweiligen Plakaten. 

„O Hannes – 
wat’n Hoot“

KONZERTREIHE zum 10jährigen Jubiläum  
des „NettwarkPlatt Buxthu“ 

Veranstalter: NettwarkPlatt Buxthu  
in Zusammenarbeit mit dem  
Internationalen Chor Buxtehude

NettwarkPlatt Buxthu: Helga Peters (Sprecherin) 
Rispenweg 9 | 21614 Buxtehude | Tel. 04161 61421 
E-Mail: helga-peters@gmx.de

Projektleiter: Harald Winter 
Ostpreußenweg 15 | 21614 Buxtehude  
Tel. 04161 81609 | Mobil 01522 1629102 
E-Mail: haraldwinter@winter-musik.de

Das Projekt wird finanziell unterstützt von: 
Heinrich und Else Klindtworth-Stiftung 
Kreissparkasse Stade  |  Sparkasse Harburg-Buxtehude
Landschaftsverband Stade P
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Plattdüütsch 
 mokt Spaaß 
 
NettwarkPlatt Buxthu feiert 10 Jahre aktive 
Pflege der plattdeutschen Sprache. Wir sind eine  
Arbeitsgemeinschaft, die dem Heimat- und 
Geschichtsverein Buxtehude angegliedert ist. 

„Wi hebbt uns op de Fahnen schreven dat platt-
düütsche Kulturgut un de Spraak to plegen un 
wieter to geven. Dat is uns ene Hartensangele-
genheit! Woans kann een dat beter ton Uut-
druck bringen as dörch de Musik? So hebbt wi 
tohoop funnen un freit uns, dat Harald Winter 
dissen Foden opnommen hett un de Sprook op 
siene Wies ton klingen bringt.“ 
(Helga Peters, Mitbegründerin und Sprecherin)



„O Hannes –  
 wat’n Hoot“
PLATTDEUTSCHE CHORMUSIK  
modern & traditionell 

Der „Platt-Projektchor Buxtehude“ bringt unter 
der Leitung von Harald Winter einen bunten 
Strauß Kompositionen neuer Lieder für mehrstim-
migen Chor in zeitgemäßem Gewand aus seiner 
Feder sowie moderne Bearbeitungen traditio-
neller Lieder und stellt damit die Verbindung 
von Tradition und Moderne her. Vom rockigen 
Titelgeber „O Hannes – wat‘n Hoot“  ist über den 
anspruchsvollen Wohlklang aktueller Chorsätze 
auf die Lyrik Klaus Groths und anderer bis hin zum 
Gassenhauer oder dem norddeutschen Liebeslied 
schlechthin „Dat du min Leevsten büst“ für jede(n) 
etwas dabei. 

Deelnehmers:
Platt-Projektchor Buxtehude

Sylvia Reiß Harfe | Shinichi Nakagawa Gitarre 
Ulrich Goldberg Bass | Michael Bayer Percussion 

Harald Winter Komposition, Arrangement, LeitungDas Projekt dient selbstverständlich vor allem der 
Pflege der niederdeutschen Sprache, und richtet 
seinen Fokus auf die Verbindung von plattdeutscher 
Lyrik und Musik. Wir meinen, dass dadurch die  
Sprache lebendig gehalten werden kann, und genau 
dies ist ja auch die Herzensangelegenheit des jubi- 
lierenden „NettwarkPlatt“. 

Gute Musik lässt sich nicht zuletzt auch unter ande-
rem deswegen mit der Pflege der niederdeutschen 
Sprache verbinden, weil sich die innere Melodik 
dieser Sprache, ihre Emotionalität und inhaltliche 
Direktheit hervorragend für zeitgemäße Vertonungen 
eignet. 

dat wüllt  
wi singen: 

Lüttn Plaan:
Upstahn (Groth/Winter) | Isenbohn (Groth/ 
Winter) | He kunn ni flegn (Lornsen/Winter) |  
Güstern bi Nacht (Bellmann/Winter) und, und ...
Trad.: Mien Jehann | Dat du mien Leevsten büst |  
Lütt Anna Susanna | An de Eck steiht‘n Jung |  
Över de stillen Straten u. v. m.   

Hörbeispiele im Internet: coebuxtehude.de/plattchor/

De Dag de graut,De Katt de maut,De Klock de sleit,De Hahn de kreiht,De Hund de bellt,De Koeksche schellt,De Höhner de kakelt,Un all de Vageln in Bom  spektakelt ...(„Upstahn“ v. Klaus Groth)


